
 
 
 
 
 
 
Kooperationen im Rahmen der Ausstellung „Who Cares? Jüdische 
Antworten auf Leid und Not“ von Februar bis September 2024 
 
Im Rahmen unserer Ausstellung hat das Jüdische Museum Wien Hilfsorganisationen zur 
Kooperation eingeladen. Hierbei handelt es sich um unterschiedliche Organisationen, sowohl 
religiöse als auch nicht-religiöse, jüdische und nicht-jüdische. Die Auswahl umfasst 
Einrichtungen, die sich auf Kinder, Frauen, Umweltthemen und weitere soziale Anliegen 
spezialisiert haben.  
 
Teil dieses Engagements sind 13 Spendenboxen, die im Ausstellungsbereich aufgestellt 
wurden, um Spenden für die jeweiligen Hilfsorganisationen zu sammeln. Zusätzlich zur 
Installation der Spendenboxen haben die verschiedenen Organisationen die Gelegenheit, 
einen Sonntag während der Ausstellungsdauer mit dem Jüdischen Museum Wien 
gemeinsam zu gestalten. Hier können sie ihre vielfältigen Tätigkeitsfelder vorstellen und 
direkt mit dem Publikum in Kontakt treten. 
 
Als Beitrag zum Ausstellungsprogramm gibt es daher eine Reihe von begleitenden Events: 
 

 10. März Caritas Socialis: „Ich drück' dich!“- Workshops zum Bedrucken von Polstern 
 5. Mai Samariterbund-Aktionstag: Vielfältiges Kinderprogramm und viel 

Wissenswertes rund um Erste Hilfe & Co 
 Podiumsdiskussion zum Thema „Frauen helfen Frauen“ und zahlreiche weitere 

Veranstaltungen und Aktivitäten im Verlauf der Ausstellungszeit sind noch in 
Planung. 

 
Informationssonntage (bereits terminisiert): 

 3. März Informationsstand mit ESRA 
 7. April Informationsstand mit Amnesty International 
 23. Juni Informationsstand mit dem Wiener Integrationshaus 

 
Diese breite Palette von Kooperationen und begleitenden Veranstaltungen spiegelt die 
Vielfalt der Hilfsorganisationen wider, die sich um unterschiedlichste gesellschaftliche 
Herausforderungen kümmern. Wir laden Sie ein, an diesen Veranstaltungen teilzunehmen 
und einen umfassenden Einblick in die vielseitige Welt der humanitären Hilfe zu erhalten. 
Weitere Informationen zu den geplanten Events und Aktivitäten finden Sie auf unserer 
Website: www.jmw.at 
 
 

 


